ABSCHLUSSBERICHT für das Jahr 2011
Kooperationsprojekt  Nr.61p1

(Finalisierung des Projektes 2009-2011, Nr. 53p7, 56p4, 61p1)
Betr.: Hana Sodeyfi, Lenka Newerkla, 
Buch mit dem Titel: Idiomatische Redewendungen,  Sprichwörter und Begriffe 

der Gegenwartssprache in Österreich und der Tschechischen Republik

Frazeologické a idiomatické výrazy v současné češtině a rakouské němčině
(Die Arbeitstitel wurden für die Herausgabe des Buches leicht geändert, zuvor: Sprichwörter und idiomatische Redewendungen der Gegenwartssprache in Österreich und der Tschechischen Republik

Soudobá přísloví a idiomatická rčení v České republice a Rakousku)

Das Projekt 61p1 wurde von Prof.in Mag.a Hana SODEYFI, UNIVERSITÄT WIEN, INSTITUT FÜR SLAWISTIK und PhDr. Jarmila, VOJTOVÁ PhD., MASARYKOVA UNIVERZITA V BRNĚ, FILOZOFICKÁ FAKULTA, ÚSTAV ČESKÉHO JAZYKA mit Unterstützung von „Aktion Österreich-Tschechische Republik“ umgesetzt. 
Die 2011 genehmigten Mittel wurden entsprechend der Abrechnung (siehe Beilage) übergeben. Der Eurobetrag wurde vom ÖAD 2 x 90,- Euro direkt an Frau Dr. Vojtová ausbezahlt. Für die Fahrt nach Tschechien hat Hana Sodeyfi die Mittel nicht beansprucht. 
Die umfangreichen Rest-Recherchen und Besprechungen mit allen involvierten Kolleginnen verliefen intensiv, die endgültige Anordnung der Sprichwort-Listen in Deutsch und Tschechisch für das Layout, das Korrekturlesen, die Weitergabe der Texte an die Zeichnerin, die Vorbereitung des Vorworts, des Inhaltsverzeichnisses, der Quellennachweise, der Danksagung sowie  die Kontaktaufnahme zum Harrassowitz-Verlag wegen der Platzierung der Schmutztitel entsprachen dem Durchführungsplan.  Das wiederholte Korrekturlesen und die Kontrolle der Prepress-Texte  erfolgte nach Besprechungen mit Kollegin Vojtová in Wien. 

Das Buch „Idiomatische Redewendungen,  Sprichwörter und Begriffe  der Gegenwartssprache in Österreich und der Tschechischen Republik“ liegt vor. An der Entstehung des Buches waren Mitarbeiterinnen aller Generationen vertreten, vorwiegend Studierende. 26 Personen (Studierende, Lehrende WissenschaftlerInnen aus beiden Ländern). Bereits im Jahr 2010 fand, wie dokumentiert, die bilaterale Zusammenarbeit der Studierenden in den Medien entsprechenden Widerhall.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen, Präsentationen sind bereits geplant. Gleichzeitig mit der Präsentation im Tschechischen Zentrum werden auch die Medien verständigt (APA, der Tschechische Minderheitenrundfunk und TV in Wien, der Tschechische Rundfunk  - Jana Klusáková hat in ihrer Knihovnička die Ankündigung bereits zugesagt). 
Die Kooperation so vieler Studierender und ProfessorInnen aus beiden Ländern war in jedem Fall positiv und bereichernd. 

Vielen Dank an das Gremium für die Ermöglichung dieses Projekts

Prof.in Mag.a  Hana Sodeyfi          PhDr. Jarmila Vojtová, PhD.
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